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Brauer: Salamitaktik der Grünen ist durchsichtig

Früher hat der Ministerpräsident klar abgesagt, heute verweist er nur noch auf Verfassungslage

Zur Forderung des Grünen-Landesvorsitzenden nach einer Aufweichung der Schuldenbremse gestern
und der Aussage des Ministerpräsidenten dazu heute in der Regierungspressekonferenz erklärt der
finanzpolitische Sprecher der FDP/DVP-Fraktion, Stephen Brauer:

„Die Grünen spielen hier ein falsches Spiel. Munter werden aus den Ländern Forderungen gestellt, die die
Parteifreunde im Bund im Koalitionsvertrag überhaupt nicht vertreten. Nun fordert der grüne
Landesvorsitzende, was der Ministerpräsident und der Finanzminister immer abgestritten haben: Den
Abschied von der Schuldenbremse zugunsten der Klimawandel-Bekämpfung. Im Bund haben sich die
Grünen klar zur zukünftigen Einhaltung der Schuldenbremse bekannt und trotzdem hat man
Finanzierungswege für mehr Klimaschutz gefunden.

Die Absage des Ministerpräsidenten ist daher Pflichtübung. Früher hat er diese Ideen deutlich
zurückgewiesen, nun verweist er nur noch auf die Verfassungslage. Das ist als Signal für eine solide
Haushaltsführung zu wenig. Da auch die CDU im Land mit der Schuldenbremse fremdelt, muss man hier
befürchten, dass bald ein Antrag auf Feststellung einer Notlage vorgelegt wird – und das trotz bester
Steuerschätzungen.“


